
Endlich ein Dreier !!!
03.03.24:  SGM Steinheim / Erdmannhausen – TSV Grünbühl  1:3 (0:2)

Verdient mit 3:1 gewann unsere Mannschaft in Erdmannhausen gegen die SGM. Schön
herausgespielt waren die Tore durch Ihor Zhydkov, Chris Haamann und Nico Haamann.

 
Auf dem unteren, neuen, Kunstrasen in Erdmannhausen zeigte sich unsere Mannschaft

von Beginn sehr konzentriert, immer wieder von außen mit sinnvollen Anweisungen durch
Coach und Abteilungsleiter motiviert. Schon nach sechs Minuten hatten wir eine erste sehr

gute Torchance. Ein sehr schöner Angriff über links, Chris Haamann auf Nino Gerhart,
kam per Flachpass nach innen zu Alex Kunz, der die Kugel in zentraler Position aus etwa

12 Metern leider nicht voll traf. Auch in der 10.Minute war Alex Kunz an einem Treffer
dran, aber sein Kopfball am langen Fünfer fand zwei sich vor ihm aufbauende

Einheimische, die zur Ecke lenken konnten. Tom Staack kam nach 25 Minuten frei zum
Kopfball, zielte aber aus 10-12 Metern halblinks leider weit nach rechts neben den Kasten.

Kurz darauf musste Hami Keskin angeschlagen raus. Für ihn kam der wiedergenesene
Nico Haamann. Nach einem steilen Pass von Chris Haamann lief in der 33.Minute Ihor
Zhydkov, der auch schon lange nicht mehr gespielt hatte, auf den Torhüter zu, scheiterte
zunächst an diesem, kam aber wieder an den Ball, zog nach links weg und schoss zum

0:1 ein. Schon drei Minuten später fiel das beruhigende 0:2. Chris Haamann gab aus dem
zentralen Mittelfeld nach links zu Alex Kunz, der hob den Ball über einen Abwehrspieler
hinweg zum durchgestarteten Chris Haamann zurück, welcher souverän einschoss. Erst
kurz vor der Halbzeit kamen die Einheimischen erstmals gefährlich zum Abschluß, aber

Kai Hoffmann war im kurzen Eck zur Stelle.

Man erwartete für den zweiten Durchgang eine Steigerung des Gegners, der nun auch
nach vorne etwas aktiver wurde. Mit einem weiten Freistoß von links, der sich hoch ins
lange Eck senkte, wurden sie in der 52.Minute auch gleich belohnt. Schon kurz darauf

hatte Ihor Zhydkov, von dem eingewechselten Raffaele Cervone genial angespielt, die
Riesengelegenheit, den alten Abstand wieder herzustellen. Sein vielleicht voreiliger

Gewaltschuss ging jedoch weit drüber. In der 58.Minute hatte Ihor Zhydkov rechts außen
wieder freie Bahn, während in der Mitte Chris Haamann 25 Meter vor dem Tor gelegt

wurde. Der Schiedsrichter ließ weiterlaufen, Ihor Zhydkov flankte weit hinüber zu Nino
Gerhart, aber der Winkel war zu spitz, um einzulochen. In der 65.Minute wurde ein Foul

an Nino Gerhart im 16er nicht geahndet, und die einheimischen Abwehrspieler reagierten,
anstatt froh über den Nichtpfiff zu sein, mit lautstarken Forderungen nach gelber Karte
wegen angeblicher Schwalbe. Bei der nun enstehenden Rudelbildung hätte man sich

gewünscht, daß unsere Spieler ganz einfach weg bleiben. Die ganze Sache endete mit
Gelb-Rot für den 38er der SGM. Etwa zwanzig Minuten vor Schluß brachte ein sehr
schöner Angriff beinahe das 1:3. Nino Gerhart schickte den Ball weit nach rechts zu
Raffaele Cervone, der sofort flach zur Mitte weiterleitete zu Nico Haamann, dessen

Kracher aus 14 Metern aber ein klein wenig zu unplatziert war. Die Strafe folgte beinahe
auf dem Fuss. Wie ein Angreifer der SGM den Ball im Vorwärtsfallen aus etwa 6 Metern

weit über das Tor hieven konnte ist mir bis heute schleierhaft. Ist er gestolpert ? Hat er den
Ball im Fallen mit der Hacke genommen ? Nur er selbst wird es wissen. Zum Glück kam

nun prompt die richtige Antwort unsererseits. Halblinks von der Mittellinie jagte Nino
Gerhart den Ball über die Abwehr hinweg zu Nico Haamann. Der stoppte die Kugel im

Laufen aus der Luft herunter, als wäre es die leichteste Sache der Welt, lief noch ein, zwei
Meter, sah den herausgeeilten Keeper vor sich und schob aus 20 Metern cool unter ihm

hindurch zum 1:3 ein. Technisch allererste Sahne ! In der restlichen Spielzeit (10 Minuten
Nachspielzeit !!!) bemühte sich die SGM um den Anschlußtreffer, aber richtig gefährlich
wurde es nicht mehr. In der 93.Minute schoss ein Angreifer am kurzen Pfosten auf die



Körper der sich vor ihm aufbauenden Kai Hoffmann und Sofiane Ali Adem.

es spielten: 
Hoffmann; Keskin; Staack; Adem; Celik; Darvas; A.Zhydkov; 

Gerhart; I.Zhydkov; Kunz; C.Haamann

eingewechselt: 
N.Haamann /32.( für Keskin;  

Cervone (53.) für Kunz;  
Erdem (60.) für I.Zhydkov;  

S.Yildiz (73.) für C.Haamann;  
Kenniche (80.) für Gerhart


